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Der sächsische Ministerpräsident, Prof. Georg
Milbradt, hat am Freitag, dem 21. November
2003, das Verdienstkreuz am Bande des Ver-
dienstordens der Bundesrepublik Deutsch-
land an Prof. Dr. med. habil. Manfred Wirth
übergeben. Die Würdigung fand in der Säch-
sischen Staatskanzlei statt.

Der bereits 1992 an die damalige Medizinische
Akademie Dresden berufene namhafte Arzt
und anschließende Direktor der Poliklinik für
Urologie, Herr Prof. Dr. Wirth, hat wesent-
lich zur internationalen Reputation des Uni-
versitätsklinikums Dresden beigetragen. Sein
Engagement in einer Vielzahl von Gremien
war besonders dem nationalen und interna-
tionalen Austausch von Wissenschaftlern ge-
widmet.

Hervorzuheben ist seine ehrenamtliche Tä-
tigkeit als leitender ärztlicher Direktor des
Universitätsklinikums von 1994 bis 1999. In
diese Zeit wandelten sich die ehemalige Me-
dizinische Akademie in die Technische Uni-
versität Dresden und die Universitätskliniken
in Anstalten des öffentlichen Rechts. Prof. Wirth
hat diesen Aufbau entscheidend vorangetrie-
ben und das Universitätsklinikum zu einer na-
tional und international geachteten Forschungs-
und Bildungseinrichtung entwickelt.

Für sein Engagement und seine hervorragen-
den Dienste bei der Integration der Medizi-
nischen Akademie Dresden in die Technische
Universität Dresden wurde Prof. Dr. Wirth
mit dieser Auszeichnung gewürdigt.

Verdienstkreuz für 
Prof. Dr. med. habil. Manfred Wirth

Herr Prof. Dr. Otto Bach erhielt am 24. No-
vember 2003 aus den Händen des Sächsischen
Staatsministers für Wissenschaft und Kunst,
Herrn Dr. Matthias Rößler, das Verdienst-
kreuz am Bande des Verdienstordens der Bun-
desrepublik Deutschland. Prof. Dr. Bach hat
sich auf dem Gebiet der Medizin und der
wissenschaftlichen Lehre sowie bei dem
Aufbau der Universitätsklinik Dresden her-
vorragende Verdienste erworben, die diese
Verleihung rechtfertigen.
Mit außerordentlichem Engagement wirkte
Herr Prof. Dr. Otto Bach als Rektor der ehe-
maligen Medizinischen Akademie Dresden
in der Gründungskommission, die die Voraus-
setzungen zur Gründung der Medizinischen
Fakultät Carl Gustav Carus der Technischen
Universität Dresden schaffte, mit. Die neu ge-
gründete medizinische Fakultät der Techni-
schen Universität Dresden führte er sodann
als erster Dekan sehr erfolgreich. Sein hoher
persönlicher Einsatz begleitete die Umwand-
lung der Universitätskliniken in Anstalten des
öffentlichen Rechts. Ihm wurde nach erfolgrei-
chem Abschluss der Umwandlung am 1. Juli
1999 auf Beschluss des Aufsichtsrates des
Universitätsklinikums Carl Gustav Carus Dres-
den dann auch die vertrauensvolle Aufgabe

des medizinischen Vorstandsmitgliedes und
Stellvertreters des ärztlichen Direktors des
Universitätsklinikums übertragen, die er mit
ebenso großem Erfolg ausübte. Als überaus
integre Führungspersönlichkeit bekannt, leis-
tete er Anfang der 90er Jahre in der Personal-
kommission der Technischen Universität Dres-
den seinen wertvollen Beitrag zur personellen
Erneuerung der traditionsreichen Forschungs-
und Bildungseinrichtung. Neben seinem über-

durchschnittlichen Engagement bei der Neu-
strukturierung der Universitätskliniken und der
studentischen Ausbildung hat er sich auch be-
sonders intensiv der Verbesserung der prekä-
ren psychiatrischen Versorgungssituation An-
fang der 90er Jahre gewidmet. Die positive
Bilanz, die die psychiatrische Fakultät ziehen
kann, ist wesentlich auch an das Wirken von
Herrn Prof. Otto Bach geknüpft
Er war gleichfalls erfolgreicher Präsident der
neu gegründeten deutschen Gesellschaft für
Psychiatrie und Nervenheilkunde, nach deren
Auflösung er in den Vorstand der nunmehr ge-
samtdeutschen Gesellschaft gewählt wurde.
Gleichzeitig ist er zum Vorsitzenden der neu
gegründeten sächsischen Gesellschaft für
Psychiatrie und Nervenheilkunde gewählt
worden.

Seit Gründung der Sächsischen Landesärzte-
kammer, deren Aufbau von ihm maßgeblich
unterstützt wurde, ist er Vorsitzender der Aka-
demie für ärztliche Fort- und Weiterbildung.
Mit eiserner Disziplin, beispielhaftem Fleiß
und unter Einsatz seiner ganzen Person wirkt
er seit 1999 außerdem als gewähltes Vor-
standsmitglied der Sächsischen Landesärzte-
kammer.
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